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AUSGANGSLAGE SIEDLUNG

* Grundersiedlung der GWG aus dem Jahr 1939 mit 96 Wohnungen
* Schlechte Bausubstanz und kleine Grundrisse (3.5 Zimmer = 54m?2)

Balkon
T2m2

Wohnen / Essen
17.8 m2

Eingang
24m2




AUSGANGSLAGE BAUTRAGERIN GWG

 Wohnbaugenossenschaft mit 1430 Wohnungen in und um Winterthur

» Zweck: Erstellung und Erhalt von preisgtinstigem Wohnraum fiir die Mitglieder
e Liegenschaften gehdren den Mitgliedern und sind unverkauflich

* Es wird kein Gewinn ausgeschuttet

= Langfristiger Horizont: Wir bauen fir die nachsten 100 Jahre




ENTSCHEIDE

* Ersatz der Siedlung

* Umzonung und Abstimmung

* Landkauf von der Stadt Winterthur
e Architekturwettbewerb (2014)
 Umsiedlung der Bewohner:innen




HERAUSFORDERUNGEN

Topografie

Larm

Héhenbegrenzung

Untere
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Vogelsangstrasse



DIE NEUE SIEDLUNG

e 156 Wohnungen zwischen 2.5 und 6.5 Zimmer
* Bezug 2021/2022




DIE NEUE SIEDLUNG
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Wohnungsgrundrisse 2. Obergeschoss. Wohnungsgrundrisse Erdgeschoss (Hofgeschoss) mit Waschkiiche am Durchgang.



DIE NEUE SIEDLUNG




VERDICHTUNG

e 400 Bewohner:innen, davon ca. 100 Kinder (rund 2.5x mehr als vorher)
* Belegungsrichtlinien: Mindestens 3 Personen in einer 4.5-Zimmerwohnung
 Wohnflachenverbrauch Vogelsang: 34.5 m2 pro Person

WOHNFLACHENVERBRAUCH GWG UND SCHWEIZ

37 Jahre alt 43 Jahre alt

34 m?2 46 m?2
Wohnflache Wohnflache



LEBENSQUALITAT

Gemeinschaftliche Flachen statt graue Zimmer

1.
2. Einfach und unkompliziert
3. Gemeinschaftsfordernde Architektur und Angebote



1. GEMEINSCHAFTLICHE FLACHEN STATT GRAUE ZIMMER

*  Velo- und Holzwerkstatt
 Kindergarten

e Leihraum

Waschkiche mit Bugelstation
* Gemeinschaftsbiiro
 Pizzahof
 Siedlungslokal

* Gartenbeete

e Badebrunnen

*  Fitnessraum

e  Zusatzkeller

e  Musikzimmer

* Dreckschleuse

* (Carsharing
 Siedlungskiiche

* Recyclingraum
 Kindertagesstatte

* Gastezimmer
 Fahrradanhanger




2. EINFACH UND UNKOMPLIZIERT

\g KONTAKT TERMINE PROFIL ABMELDEN
. MEINE GWG
e  Online-Plattform VOGELSANG
i D igita Ie SC h I u Ssel BUCHEN v LEIHRAUM v SUCHE & BIETE NEWS & INFO GRUPPEN GLOSSAR

 Recycling
Werkstatt
°  Uusw.

BUCHEN

EINTRAGE DURCHSUCHEN SUCHEN

LADEPARKPLATZ FUR ELEKTROAUTOS
(NR. 41)

Sie mdchten Ihr Elektro-Auto aufladen? Den Ladeplatz reservieren Sie Uber

den Buchungskalender unten. Hintergrundinformationen zum Ladeangebot

lesen Sie im «Konzept Ladeparkplatze...

FITNESS A

Wenn Sie im Fitness trainieren méchten, bendtigen Sie ein Abo. Damit es fir

alle Haushalte viele...




3. GEMEINSCHAFTSFORDERNDE ARCHITEKTUR UND
ANGEBOTE




3. GEMEINSCHAFTSFORDERNDE ARCHITEKTUR UND
ANGEBOTE
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SHARING




SHARING

CARSHARING




SHARING

LEIHRAUM
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CAMPING-ZELT FUR 5 SPIELKISTE FUR
| PERSONEN___ 1} DRAUSSEN 1

PRESSO

(MR

SCHNEESCHUHE 4

KAFFEEMASCHINE KINDERREISEB KOFFER M HOLZSCHLITTEN 1 (EINHEITSGROSSE)

Trisar Rocketino

| JUice 11

rl

RACLETTEOFEN (6 - 5 4 SCHNEESCHUHE 1
PERSONEN) . — (EINHEITSGROSSE) FRITTEUSE




IMPRESSIONEN |

DIE DREI GESICHTER DER SIEDLUNG

Urbaner Strassenraum Altstadt Land



IMPRESSIONEN Il
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IMPRESSIONEN 1l




WEITERE INFORMATIONEN

www.vogelsang-winterthur.ch



FAZIT
GUTE GRUNDE FUR EINEN ERSATZNEUBAU

* Geringer «Wert» des Vorhandenen (Bausubstanz, Stadtebau, Geschichte, Identifikation, usw.)
e Sozialvertragliche Losungen fur die bestehenden Bewohner:innen

* Hoher «Wert» des Neuen (Stidtebau, Verdichtung, Lebensqualitit, Okologie, usw.)

e Langfristige Ausrichtung des Neuen (6kologisch, 6konomisch und sozial)
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VIELEN DANK FUR
IHRE AUFMERKSAMKEIT




	Folie 1: Verdichtung, Lebensqualität und Sharing 
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23

